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Bauverhandlungstermine

Dienstag, 09.11.2004
Dienstag, 07.12.2004

An diesen Tagen sind jeweils von 
8:00 bis 9:00 Uhr Beratungsgesprä-
che mit dem Bausachverständigen, 
Herrn Ing. Voglsam möglich. Voran-
meldungen bitte unter der Tel.Nr. 
07239/8155 DW 23 oder DW 28, 
E-Mail: walter.knabl@gramastetten.
ooe.gv.at!
Baueinreichungen müssen min-
destens 3 Werktage vor dem jew. 
Bauverhandlungstermin in der 
Bauabteilung einlangen, um ver-
handelt werden zu können!
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Das Labor für Arbeits- und Umwelthygie-
ne Dr. rer. nat. Thomas Missel, Hannover, 
hat eine mikrobiologische Auswertung 
der Proben vom 23. August 2004 vorge-
nommen. Das Ergebnis wurde uns mit 
Schreiben vom 9. September 2004 mitge-
teilt.

Die mikrobiologische Analyse von sechs 
Proben aus der Schule Gramastetten auf 
mesophile Schimmelpilze im Labor ergab, 
dass teilweise Schimmelpilze nicht nach-
weisbar, teilweise vereinzelt nachweisbar 
sind – jedoch der Befund unauffällig (na-
türliche Belastung) ist. Hiezu wird ange-
merkt, dass Schimmelpilzsporen natür-
licherweise in der Luft vorkommen und 
sich mit dem Luftstaub auf Oberfl ächen 
ablagern. 

Die Untersuchungsergebnisse geben kei-
nen Hinweis auf vorhandenen Schimmel-
pilzbefall oder auf Oberfl ächenkontami-
nationen durch Sporen! 

Diese Untersuchungsergebnisse wurden 
der Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Um-
gebung vorgelegt. Mit Schreiben vom 
5. Oktober 2004 hat der Amtsarzt Dr. Mayr 
bestätigt, dass KEINE gesundheitlichen 
Gefährdungen mehr gegeben sind.

In den Sommerferien wurden die 
Fenster in der Schule saniert, sodass 
ein regelmäßiges, richtiges! Lüften 
der Räume möglich ist. So wie schon 
in den letzten Jahren wurden die von 
Schimmelpilz befallenen Flächen mit 
einem Spezialprodukt behandelt –  
das Ergebnis der Untersuchung zeigt, 
die richtige Maßnahme, bis eine Ge-
neralsanierung des Schulzentrums 
möglich ist. 

Durch laufende Erhaltungsmaßnah-
men im Schulzentrum bemühen wir 
uns, die bestmöglichen Vorausset-
zungen für den Unterricht unserer 
Kinder zu schaffen. 

Mikrobiologische Untersuchung in der Schule – 
neuestes Ergebnis

Parkverbot in Siedlungen

Liebe GemeindebürgerInnen, wir möch-
ten darauf hinweisen, dass Siedlungs-
straßen KEINE Parkplätze sind. Speziell 
im Winter ist in Siedlungsgebieten das 
Parken verboten, weil ansonsten der Win-
terdienst (Räumung und Streuung) behin-
dert wird bzw. nicht durchgeführt werden 
kann.

Wir danken für Ihr Verständnis!

Feuerwehrhaus Gramastetten

Die Planung (Entwurf mit Kostenschät-
zung) wurde durch das Architekturbüro 
Two in a box fertig gestellt. Demnächst 
wird über die Planung in den zuständi-
gen Gremien beraten und sie soll noch im 
Jahr 2004 beim Land OÖ zur Genehmi-
gung eingereicht werden.

Nächster Anzeigenschluss:
Mittwoch, 1. Dezember 2004

Medieninhaber:
Marktgemeinde Gramastetten 
Marktstraße 17, 4201 Gramastetten 
Telefon: 07239/8155-0, Fax DW -12 
E-Mail: gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at
Internet: www.gramastetten.ooe.gv.at
Text und Fotos: Marktgem. Gramastetten
Gestaltung:
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Liebe Gramastettnerinnen, 
liebe Gramastettner!

Herbstzeit – Erntezeit! 

In der Landwirtschaft wird der Lebens-
rhythmus durch die Jahreszeiten vorgege-
ben. Das laufende Jahr ist ein gutes Jahr, 
die Ernte fällt daher meist zufriedenstel-
lend aus. Über ein Jahr, in dem wir von Ka-
tastrophen verschont geblieben sind, freue 
ich mich mit unseren Landwirten. 

In unserem Gramastetten reifen aber auch 
andere Früchte. So gedeihen, teilweise noch 
im Verborgenen, einige für Gramastetten 
sehr wichtige Projekte.

Bedingt durch gute Vorarbeiten und rich-
tige Entscheidungen in der Raumplanung 
gibt es eine rege Bautätigkeit. Die Sanie-
rung bzw. der Neubau der Kanalanlagen 
in den Bereichen Pöstlingberg und Orts-
zentrum ist im Gange. Die Planung des 
Umbaues bzw. der Fertigsanierung unseres 
Schulzentrums wurde abgeschlossen – üb-
rigens befi ndet sich, wie Sie im Blattinne-
ren nachlesen können, unser Schulzentrum 
erwiesenermaßen in hygienisch einwand-
freiem Zustand! Das neue Feuerwehrhaus 
ist ebenso fertig geplant. Die Zukunft des 
Gemeindealtenheimes konnte für Bewoh-
ner und Bedienstete gesichert werden. Der 
Weiterbestand des Bezirksseniorenheimes 
ist gewährleistet – die Sanierung bzw. der 
teilweise Neubau wurde beschlossen und 
terminisiert. Auch in der Marktstraße kehrt 
wieder neues Leben ein. Unsere Straßen 
und Güterwege sind in gutem Zustand. 

Natürlich bin auch ich ungeduldig und 
würde mir so manches schneller wünschen. 
Durch Fleiß und Ausdauer sowie gute sach-
liche Vorbereitung wird es aber auch in 
Zukunft eine reiche Ernte zum Wohle un-
serer Bürgerinnen und Bürger geben. Mein 
Dank gilt all denen, die daran ihren Anteil 
haben. 

Ihr Bürgermeister

Heinrich Madlmayr

Am 20. Oktober 2004 startete in Grama-
stetten die gesetzlich vorgesehene Feuer-
beschau. Innerhalb der nächsten Monate 
werden alle im Gemeindegebiet befi ndli-
chen Wohn-, Betriebs- und sonstige Bau-
ten durch die Kommission der Feuerpoli-
zei auf deren Brandsicherheit überprüft. 
Seitens der Gemeinde wird die Kommis-

sion von einem Mitarbeiter der Bauabtei-
lung begleitet, der auch die Aufgabe hat, 
alle Bauten bezüglich ihrer bewilligungs-
konformen Ausführung zu überprüfen. 

Über Ihren Feuerbeschau-Termin werden 
Sie mindestens 2 Wochen vor Abhaltung 
schriftlich verständigt. 

150 Teilnehmer bei den Ortsteil-Diskussionen 
familienfreundliche Gemeinde

Ergebnispräsentation am 16. November im Pfarrheim

Götzlingstraße – Umbaumaßnahmen

In den letzten Wochen wurden für jeden 
Ortsteil Diskussionsabende veranstaltet, 
um herauszufi nden, „wo der Schuh in 
Gramastetten drückt“. Das Angebot wur-
de von den Gramastettner(n)Innen gut 
angenommen und es haben ca. 150 Teil-
nehmer mitgewirkt. Viele Anregungen 
wurden auch telefonisch bzw. per E-Mail 
eingereicht. Ein großes Dankeschön für 
Ihr Engagement, Ihre Offenheit und die 
tolle Gesprächskultur. Sie haben damit 
einen sehr wertvollen Beitrag geleistet, 
um die Lebensqualität in Gramastetten 
ein paar Stufen nach oben zu entwickeln. 
Alle Ideen werden in den nächsten Tagen 
zusammengeführt und ausgewertet. Dar-

aus entwickeln wir den Projektplan und 
verteilen die Aufgaben. Die Ergebnisse 
werden am 16. November, 19:00 Uhr im 
neu eröffneten Pfarrheim präsentiert. 
Alle GramastettnerInnen sind dazu recht 
herzlich eingeladen.

Vzbgm. Mag. 
Andreas Fazeni,

Obmann 
Ausschuss 
Familie, 
Senioren & 
Soziales

Nach Abschluss der schwierigen Bauar-
beiten zur Sanierung der Schmutz- und 
Reinwasserkanäle sowie zur Verlegung 
einer neuen Wasserleitung wird die 
Götzlingstraße generalsaniert. Vorgese-
hen ist die Errichtung eines ca. 1,50 Me-
ter breiten Gehsteiges zum Schutz der 
Fußgänger. Die Fahrbahn wird durchge-
hend eine Breite von 4,5 bis 5 Meter er-
halten. Nachdem im gesamten Bereich 
Pöstlingberg eine 30-km/h-Zone verord-
net ist, die Geschwindigkeitsbeschrän-
kung jedoch oftmals nicht eingehalten 

wird, werden auf Wunsch der Anrainer 
auch verkehrsberuhigende Maßnahmen 
gesetzt.

Von der Kreuzung Hansberg-Landes-
straße bis zum Haus Götzlingstraße 12a 
werden im Frühjahr 2005 fünf bis sechs 
Fahrbahnschwellen errichtet. 

Wir bedanken uns bei den Anrainern 
und Benützern der Götzlingstraße für 
ihr Verständnis während der Bauarbei-
ten.

Die Feuerbeschau hat begonnen! 
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ÄRZTEDIENST 
AN SONN- U. FEIERTAGEN

Dr. Reiter  07239/7510 
Dr. Kirschbichler 07239/55660
Dr. Müllner 0732/731170
Dr. Mertl 07239/51051 

Datum Praktischer Arzt

26.10.: Dr. Mertl
30.10 bis 1.11.: Dr. Reiter
6./7.11.: Dr. Müllner
13./14.11.: Dr. Mertl
20./21.11.: Dr. Reiter
27./28.11.: Dr. Kirschbichler
4./5.12.: Dr. Reiter
8.12.: Dr. Mertl
11./12.12.: Dr. Mertl
18./19.12.: Dr. Müllner
24./25./26.12.: Dr. Kirschbichler
31.12.: Dr. Mertl

Falls der Dienst habende Arzt nicht 
unter seiner Telefonnummer erreich-
bar sein sollte, rufen Sie bitte die Rot-
Kreuz-Zentrale (Ärztefunk), Tel. 141. 
Von dort kann dieser über Funk jeder-
zeit verständigt werden.

An Samstagen ist der jeweils Dienst 
habende Arzt zwischen 9:00 und 10:00 
Uhr zur Behandlung von Akuterkran-
kungen in der Ordination anwesend. 

Um telefonische Voranmeldung wird ge-
beten.

Zahnarzt Dr. Schwarz
Bergweg 1, 
4201 Gramastetten,
Tel. 07239/8467

Ordinationszeiten:
Di - Fr  08:00 – 12:00 Uhr 
und  13:30 – 17:00 Uhr
Sa  08:00 – 12:00 Uhr

Amtliche Mitteilungen

Aufgrund der Bestimmungen in der Oö. 
Alten- und Pfl egeheimverordnung war 
der Betrieb des Gemeindealtenheimes 
für die Altenbetreuung seit 1997 in Frage 
gestellt. Jahrelang wurden zwar Ausnah-
megenehmigungen seitens der Sozialab-
teilung erteilt, Anfang des Jahres musste 
jedoch eine endgültige Lösung gefunden 
werden. 

Der Verein Exit Sozial war zwar schon seit 
längerem damit beauftragt, ein Projekt 
für die Umstrukturierung des Heimes in 
eine Einrichtung für psychosoziale Nach-
sorge auszuarbeiten, konnte aber nie eine 
zufriedenstellende Lösung bieten. Bei 
einem Vorsprachetermin am 15. März 
2004 wurde die Sozialabteilung beauf-
tragt, die Übernahme des Gemeindeal-
tenheimes abzuwickeln.

Seitens der Sozialabteilung des Amtes 
der Oö. Landesregierung wurden Arcus 
Sozialnetzwerk GmbH, Sozialverein B37, 
Caritas, Verein Exit Sozial, pro mente 
Oberösterreich, Volkshilfe und Diakonie 
eingeladen, ein Projekt für die Übernah-
me des Gemeindealtenheimes und die 
Umwandlung in eine stationäre Einrich-
tung für Menschen mit psychischen und/
oder geistigen Beeinträchtigungen bzw. 
Mehrfachbeeinträchtigungen bis zum 
30. Juli 2004 vorzulegen. 

Am 3. September 2004 erfolgte die Prä-
sentation und Auswertung der einge-
reichten Projekte. Dabei waren folgende 
Kriterien ausschlaggebend:

1. Inhalt des pädagogischen und pfl ege-
rischen Konzeptes in der Wohnbetreu-
ung und in der Tagesstruktur

2. wirtschaftliches Konzept Wohnbetreu-
ung/Tagesstruktur

3. Zukunftsvision
4. Zeitplan 
5. Umsetzung Personal-Übernahme
6. Umsetzung Gebäude
7. Projektkosten für die Übernahme 

Die Gruppe der für die Bewertung zustän-
digen Personen setzte sich zusammen 
aus: Frau Mag. Marion Geltner, Frau Mag. 
Sandra Schinko, Herrn Helmut Weithaler 
und Frau Mag. Renate Hackl von der So-
zialabteilung; Herrn Johann Pargfrieder 
und Herrn Markus Madmayr für die Be-
wertung aus Sicht der Pfl egedienst- und 
Heimleitung; Herrn AL Rudolf Haslmayr.

Das Bewertungsergebnis war eindeutig 
und mit großem Punkteabstand wurde 
das Arcus Sozialnetzwerk an erste Stelle 
gereiht. Mit Schreiben vom 13. Septem-
ber 2004 erhielten wir von der Sozialab-
teilung die Mitteilung, dass das Arcus 
Sozialnetzwerk beauftragt wurde, die 
Übernahme des Gemeindealtenheimes 
mit 1. Jänner 2005 umzusetzen.

Das Arcus Sozialnetzwerk ist eine 
private gemeinnützige Gesellschaft. 
Sie wurde vom Sozialsprengel Oberes 
Mühlviertel, welchem 16 Gemeinden 
des Bezirkes Rohrbach angehören, 
gegründet. Arcus betreut bereits ein 
Haus wie unseres im Bezirk Rohrbach, 
das sie vom Sozialhilfeverband Rohr-
bach übernommen hat. 

Im Projekt ist vorgesehen, für das Gemein-
dealtenheim Gramastetten eine eigene Ge-
sellschaft zu gründen. Der Beirat besteht 
aus vier Personen, wovon zwei von Arcus 
und zwei von der Gemeinde Gramastetten 
entsandt werden, sodass wir auch in Zu-
kunft ein Mitspracherecht haben. 
Wesentliche Punkte für die Gemeinde zur 
Entscheidung für Arcus waren, dass alle 
Bewohner im Heim bleiben können 
und vor allem auch, dass die Bedienste-
ten übernommen werden und damit die 
Arbeitsplätze für die Zukunft gesichert 
sind. Auch für diese Bereiche hat Arcus 
die besten Möglichkeiten angeboten. 

Derzeit laufen die Vorbereitungen für 
die Ausgliederung bereits auf Hoch-
touren: Abklärung von offenen Fragen 
in personalrechtlicher Sicht, Gesell-
schafts- und Mietverträge usw.

Das Gemeindealtenheim wird umge-
baut und als Einrichtung für Menschen 
mit Mehrfachbeeinträchtigungen wei-
tergeführt. Vorgesehen ist die Bildung 
von Wohngruppen, auch die Betreuung von 
externen Wohngemeinschaften ist möglich. 
Ein weiteres Ziel laut Projekt ist die Schaf-
fung eines Stützpunktes für spezielle 
Einzelmaßnahmen im psychosozialen 
Bereich, für mobile Begleitung und zB 
auch als Beratungsstelle für Kinder- und 
Jugendbetreuung. 

Wichtige Entscheidungen im S
und Weiterbestand des Bezirksseniorenh
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Das gemeindeeigene Grundstück wird 
an die Gesellschaft verpachtet. Die Um-
bau- und Übernahmekosten werden 
vom Land Oberösterreich getragen. 

Für große Erleichterung und Freude 
sorgte im September aber auch die Ent-
scheidung über bzw. für das Bezirksse-
niorenheim in Gramastetten. Jahrelan-
ge Unklarheiten wurden damit endgültig 
beseitigt.

War der Standort Gramastetten zwar schon 
zugesagt, so stand er doch manches Mal 
in den letzten Jahren in der Verbandsver-
sammlung des Sozialhilfeverbandes zur 
Diskussion. Außerdem lag bereits ein Be-
schluss für einen Neubau des Bezirksse-
niorenheimes an einem anderen Standort 
vor, Herr Bürgermeister Heinrich Madl-
mayr kämpfte jedoch - dabei unterstützt 
von verschiedenen Studienergebnissen 
- für eine Sanierung, seiner Ansicht 
nach die wirtschaftlichere Lösung. Das 
Problem war auch, was sollte mit dem be-
stehenden Gebäude geschehen? 

Erst der ausdrückliche Beschluss im 
Frühjahr dieses Jahres unter dem neuen 
Bezirkshauptmann, Herrn Mag. Helmut 
Ilk, dass der Standort Gramastetten gesi-
chert sei, beruhigte etwas die Situation. 
Dabei wurde auch beschlossen, eine Stu-
die in Auftrag zu geben, ob ein Neubau 
oder eine Sanierung besser wäre. 

Zwischenzeitlich wurde eine überparteili-
che Unterschriftenaktion in Gramastetten 
durchgeführt, bei der 3.479 BürgerInnen 
für die Erhaltung des BSH Gramastetten 
unterschrieben hatten. Auch dies belegte 
eindrucksvoll die Bedeutung und Notwen-
digkeit des Standortes in Gramastetten, 
aber auch schon den Wunsch einer Wei-
ternutzung des Bestandes. 

Am 21. September 2004 lag das Ergebnis 
der Machbarkeitsstudie der KPMG, Alpen-
Treuhand-GmbH, Linz und der SOLVE 
Consulting-Management-Beratung-
GmbH, Wien vor. Drei Varianten wurden 
einer genauesten Prüfung unterzogen:

a) Neubau des Bezirksseniorenheimes 
auf einem anderen Grundstück

b) Generalsanierung des bestehenden 
Gebäudes

c) Abbruch des „Altbestandes“ und 
Sanierung des neueren Bauteiles

Als wirtschaftlich beste Lösung wurde die 
Variante c) vorgestellt. Der „Altbau“ des 
Bezirksseniorenheimes wäre nur äußerst 

aufwändig und kostspielig an die Bestim-
mungen der Oö. Alten- und Pfl egeheim-
verordnung anzupassen – im Hinblick 
auf die Zimmer, aber auch Fluchtwege, 
Belichtung, Gangbreite usw. Im neueren 
Bereich sind kaum bauliche Maßnahmen 
vorzunehmen. 

Am Bild rot eingekreist: Abbruch des 
Altbestandes und Neubau; der Rest 
bleibt bestehen und wird saniert!

Die Verbandsversammlung des Sozial-
hilfeverbandes Urfahr-Umgebung fasste 
– gestützt auf dieses Studienergebnis 
– nun den Beschluss, das Bezirkssenio-
renheim Gramastetten teilweise abzubre-
chen, diesen Teil neu zu errichten und 
den neueren Bereich zu sanieren. Unver-
züglich erfolgt die Ausschreibung der 
Planungsarbeiten. Im Jahre 2008 soll 
das Heim wieder bezugsfertig sein. 
Wehrmutstropfen bei dieser Lösung ist 
natürlich, dass die Heimbewohner und 
Bediensteten kurzzeitig nach Walding 
übersiedeln müssen. 

(Foto: Günther Gielge)

Das Studienergebnis bzw. der Beschluss 
wurde noch am selben Tag im Bezirksal-
tenheim den Bewohnern, den Bediensteten 
und den interessierten Gemeindevertre-
tern von Herrn Bezirkshauptmann Mag. 
Ilk, Herrn LAbg. Bgm. Eidenberger, Herrn 
LAbg. Bgm. Weixlbaumer und Herrn Bgm. 
Madlmayr vorgestellt. Auch dabei zeig-
te sich die allseits große Erleichterung 
über die getroffene Entscheidung. Für 
die Bewohner und Bediensteten wird 
es eine große Belastung, einige Zeit aus 

dem gewohnten Zuhause wegziehen zu 
müssen. Alle Verantwortlichen wiesen 
aber ausdrücklich darauf hin, alles in 
ihrer Macht stehende zu tun, um diese 
– leider unumgängliche – Maßnahme 
so verträglich wie möglich zu machen. 

Auch Herr Bürgermeister Madlmayr 
brachte seine große Freude über diese sa-
lomonische Entscheidung zum Ausdruck. 
Für ihn ist es wichtig, dass 

● der Standort am selben Grundstück 
gesichert ist.

● wenigstens der neuere Bauteil – 17 
Jahre jung – erhalten wird und da-
durch große Einsparungen gegenüber 
einem kompletten Neubau gegeben 
sind. Die endgültige Ausführung wird 
ein Planungswettbewerb ergeben. Ge-
genüber einer Generalsanierung – die 
als noch kostengünstigere Variante 
von ihm angestrebt wurde – ergeben 
sich durch den teilweisen Neubau 
Einsparungen in den Folgekosten und 
eine fl exiblere Raumaufteilung. 

● die Zusicherung gegeben wurde, un-
verzüglich mit den Vorbereitungen 
für Planung, Finanzierung und Bau 
zu beginnen und 2008 das Vorhaben 
möglichst beendet zu haben (was für 
ein Projekt in dieser Größe eine sehr 
kurze Zeit darstellt).

Herr Bürgermeister Madlmayr bedankt 
sich auf diesem Wege bei allen Verant-
wortlichen und Beteiligten, vor allem bei 
Herrn Bezirkshauptmann Mag. Helmut 
Ilk, die mit ihrer Entscheidung den 
Grundstein für dieses gute Ergebnis ge-
legt haben. 

m Sozialbereich – Umstrukturierung des Gemeindealtenheimes 
enheimes sichern die soziale Betreuung unserer Bürgerinnen und Bürger
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Jeder hat ihn, keiner will ihn und die we-
nigsten von uns haben eine konkrete Vor-
stellung davon, was mit ihm passiert. Die 
Rede ist von unserem Abfall.
Aufmerksame Leser wissen es längst 
– Hausabfall kommt zur Verbrennung 
nach Wels, Altstoffe (Kunststoff, Papier, 
Glas, Metall usw.) werden in Containern 
getrennt gesammelt und verwertet, Pro-
blemstoffe (Medikamente, Öle, Batterien 
usw.) können in den Altstoffsammelzen-
tren kostenlos abgegeben werden.

Wer sich mit diesem Wissen alleine nicht 
zufrieden geben möchte, den laden wir 
am Freitag, den 29. Oktober, zu einer 
Exkursion ein.
Treffpunkt: 13:00 Uhr beim Marktge-
meindeamt. Dort bilden wir Fahrgemein-
schaften.
Ziele: Wels (Abfallverbrennungsanlage, 
14:00 Uhr) und Gerling (Sortieranlage, 
etwa 16:30 Uhr).
Rückkehr etwa um 18:00 Uhr.
Um telefonische Voranmeldung wird ge-
beten: Martin Schütz, Tel. 0676/6096040
Nutzen Sie diese Möglichkeit, einen Blick 
in den Verbrennungsofen zu werfen und 
von Profi s Interessantes über die Abfall-
entsorgung zu erfahren.

Einige Tipps für die Heizperiode

● Die Raumtemperatur für voll beheizte 
Räume (Bad ausgenommen) sollte bei 
maximal 22 Grad Celsius liegen. Für 
Schlafzimmer reichen 18 Grad. Ein 
Grad Temperaturabsenkung bringt 
etwa 6 % Energieeinsparung.

● Belüften Sie die Räume stoßweise 
(mehrere Minuten das Fenster ganz 
öffnen). Erfolgt das Lüften über länge-
re Zeit mittels gekippter Fenster, geht 
ein Teil der in Wänden und Böden ge-
speicherten Energie verloren.

● Heizen Sie nur jene Räume, die tat-
sächlich genutzt werden. Senken Sie 
in der Nacht die Raumtemperatur. 

● Entlüften Sie die Heizkörper und 
stauben Sie diese regelmäßig ab. Vor-
hänge nicht über Heizkörper ziehen.

● Verwenden Sie zum Anheizen in kon-
ventionellen Öfen ausschließlich Zei-
tungspapier. Bunt bedrucktes Papier 
kann schwermetallhaltige Farbpig-
mente enthalten. 

● Keinesfalls sollten Kunststoffe ver-
brannt werden. Deren Rauch bildet 
zusammen mit der Luftfeuchtigkeit 
aggressive Säuren, die Kamin und 
Ofen zerstören. 

● Ein konventioneller Ofen ist kein 
Alles(ver)brenner. Hausabfälle haben 
im Ofen nichts zu suchen. 

Im November kostenlos öffentliche 
Verkehrsmittel benutzen

Eine große oberösterreichische Tageszei-
tung brachte es am 30. September auf den 
Punkt: Die momentan hohen Treibstoff-
kosten haben für Pendler das Autofahren 
im Vergleich zum September 2003 (bei 
angenommenen 2 x 50 km täglich) im 
Monat um 120 Euro teurer gemacht!
Im Vergleich dazu kostet eine Monatskarte 
der öffentlichen Verkehrsmittel zwischen 
Gramastetten und Linz 30,90 Euro (Bus) 
bzw. 48 Euro (Bus und Linz Linien).

Als Beitrag zum Klimaschutz und zur 
Schonung Ihrer Geldtasche liegen ab 
dem 1. November einen Monat lang zwei 
Stück Monatskarten (Bus und Linz Lini-
en) und Busfahrpläne auf dem Marktge-
meindeamt auf. Nicht als Dauerverleih, 
sondern tageweise laden wir Sie ein, von 
diesem kostenlosen Angebot Gebrauch zu 
machen und die Vorteile der öffentlichen 
Verkehrsmittel zu entdecken. Abholung 
bei Frau Sabine Durstberger (07239/8155-
10), Rückgabe mittels Einwurf in den 
Postkasten.

Zusendung von Versandhauskatalo-
gen oftmals unnötig 

Kontrollen der Altpapiercontainer bewei-
sen es: Ungeöffnete Kataloge, doppelt zu-
geschickt, veraltete Adressen – kiloweise 
liegen solche Kataloge herum. Nehmen 
Sie sich bitte ein paar Minuten Zeit, um 
bei den Versandhausunternehmen Ihre 
Daten zu aktualisieren. Nicht benötigte 
Kataloge können auch abbestellt werden. 
Der Haken dabei ist: Die Unternehmen 
sollten es auch erfahren …

Martin Schütz
Obmann des Ausschusses 
für Örtliche Umweltfragen

Urtlstraße 1, 4201 Gramastetten, 
Mobiltelefon: 0676/6096040
E-Mail: martin.schuetz@highlanders.at 

Wege des Abfalls – Exkursion am 29. Oktober

Öffnungszeiten 
der umliegenden 

Altstoffsammelzentren 
(ASZ)

Lichtenberg,
Wipfl erbergstraße 1 
Neulichtenberg,
vor Gasthaus Reisinger
Montag: 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag: 08:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag: 08:30 Uhr bis 10:30 Uhr
Tel. 07239/20141

Puchenau, 
Wilheringer-Straße 7, Zentrum
Freitag: 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Tel. 0732/221055-31

Walding,
Teichstraße 1, Ortschaft Lindham
Donnerstag: 12:00 Uhr bis 18:00 
Uhr
Freitag: 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Tel. 07234/84780

Restabfallabfuhr – 
Änderung

Die Restabfallentsorgung erfolgt be-
reits am 
Montag, 6. Dezember 2004 bzw. am 
Dienstag, 7. Dezember 2004. 

Bitte stellen Sie die Restabfalltonnen 
für die Abholung rechtzeitig bereit.

HINWEIS: Falls Ihre Tonne am Mon-
tag nicht entleert wird, erfolgt die 
Entleerung am Dienstag!



Im Vorjahr wurde ein 
eigener EDV-Raum für 
die HS Gramastetten 
eingerichtet. Durch 
die großzügige Spen-
de von 10 gebrauchten 
PC´s der Hypobank 
OÖ stehen nunmehr al-

len Schüler(n)innen eigene PC´s für den 
Unterricht zur Verfügung. Weitere fünf 
PC´s stellt die Hypobank OÖ für den EDV-
Raum in der Polytechnischen Schule zur 
Verfügung.
Die SchülerInnen, LehrerInnen und die 
Marktgemeinde Gramastetten bedanken 
sich sehr herzlich für die Unterstützung.

Dipl.-Ing. Christian Hofer (rechts) von 
der Hypobank OÖ übergibt die PC´s an 
Walter Pichler (links) von der Haupt-
schule Gramastetten.
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Aktuelle Fundgegenstände

Funddatum: Gegenstand: Fundort:
08. 08. 2004 Geldbörse mit Geldinhalt Hansberg-Straße beim Objekt
  Türkstetten 5 (Grillnberger)
28. 08. 2004 Wanderstöcke Rodlbad Gramastetten
14. 09. 2004 1 silberner Motorradhelm (Nolan) Telefonzelle beim Gemeindeamt
30. 09. 2004 1 Schlüssel (Messing) Eingang beim Gemeindeamt
06. 10. 2004 3 Schlüssel (inkl. Honda-Schlüssel) unbekannt
08. 10. 2004 1 Handy der Marke Motorola Rodltal

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Durstberger, 
Tel. 07239/8155-10, E-Mail: sabine.durstberger@gramastetten.ooe.gv.at.

Alle Fundgegenstände fi nden Sie auch auf unserer Homepage www.gramastetten.
ooe.gv.at unter Bürgerservice.

Amtliche Mitteilungen

Sachkunde-Kurse für HundebesitzerInnen

Wann und Wo:
Mittwoch, 27.10.2004, 19:00 – 20:40 Uhr
Mittwoch, 26.01.2005, 19:00 – 20:40 Uhr
Mittwoch, 27.04.2005, 19:00 – 20:40 Uhr
Ort: Volksheim Steyregg

Leitung: 
Mag. Daniela Wöckinger, Dipl. Tierärztin, 
Ing. Christine Schneeweis, ÖKV 
Kosten: EUR 20,- / 
AK-Leistungskarte: EUR 18,-

Anmeldung: 
Leitung: Mag. Teres Stockinger, 
Schubertstr. 3, 4222 Luftenberg, 
Tel. 07237/64357, 
E-Mail: steyregg@vhs-ooe.at, 
Internet: www.vhs-ooe.at

Organisation: 
Volkshochschule Oberösterreich

Wann und Wo:
09.12.2004, 19:00 Uhr
Gasthof Kreuzwirt, 
Katzdorferstr. 16, 
4209 Engerwitzdorf-Innertreffl ing

Vortragende:
TA Dr. Gerhard Biberauer, 
Hundetrainerin Fr. Inge Eberstaller - 
Präsidentin ÖDK

Anmeldung/Organisation:
Kleintier-Ordination Mittertreffl ing, 
Dr. Gerhard Biberauer, 
Tel: 07235/50550, Fax -4, 
E-Mail:
biberauer@kleintier-ordination.com 
sowie: 
Inge Eberstaller, 
Tel: 07215/2592, Fax: 07215/3585 

Der Kriminalpolizeiliche Beratungsdienst 
in Zusammenarbeit mit dem SIZ Grama-
stetten informiert:

Die Täter dringen ausschließlich über Ter-
rassentüren an der von der Straße durch 
Hecken udgl. nicht einsehbaren Seite des 
Hauses ein.

Einbruchshemmende heruntergelassene 
Rollläden bilden bereits den ersten Schutz 
vor Einbrüchen.

Einbrecher scheuen Schutzmaßnahmen 
– sie wollen rasch eindringen!

Auch werden ausschließlich unbeleuchte-
te Tatobjekte ausgewählt:

Sollte abends niemand im Haus anwesend 
sein, wird geraten, dass Lichter brennen 
gelassen bzw. mit Zeitschaltuhren einge-
schaltet werden und Radiomusik den An-
schein der Anwesenheit erweckt.

Terrassenlichter, Gartenbeleuchtungen 
und Lichter bei Kellerabgängen sollen mit 
Bewegungsmeldern zu schalten sein, die 
bei erster Annäherung sofort das Haus 
taghell beleuchten - Einbrecher scheuen 
Licht und Bewegung!

Täter bevorzugen Villen und Wohnhäuser, 
bei welchen erkennbar (Rollläden auch 
tagsüber geschlossen, voller Briefkasten) 
ist, dass die Eigentümer auf Urlaub sind.

Bei diesen einbruchsgefährdeten Objek-
ten wird gerade in der Winterzeit eine 
regelmäßige Schneeräumung, eventuell 
durch Nachbarn, angeraten.

Nachbarschaftshilfe und technische Maß-
nahmen lohnen sich!

Verdächtige Wahrnehmungen – insbeson-
dere, wenn nicht zur Siedlung gehörende 
Personen und Fahrzeuge (wobei von den 
Tätergruppen durchaus bereits oberös-
terreichische Kennzeichen verwendet 
werden) auftauchen - mögen in diesem 
Zusammenhang sofort der nächsten Gen-
darmerie- bzw. Polizeidienststelle - Not-
ruf 133 - gemeldet werden.

Für eine individuelle und kostenlose 
Beratung stehen Beamte des Kriminal-
polizeilichen Beratungsdienstes im Be-
zirksgendarmeriekommando Urfahr (Tel.
Nr. 059133-4330-302) und bei Ihrer Gen-
darmeriedienststelle zur Verfügung.

Warnung vor Dämmerungs-
Einbrüchen

EDV-Ausstattung im Schulzentrum
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Aus dem Gemeinderat / Veranstaltungen

Umtauschbasar der 
Jungmütterrunde

Kaufen oder verkaufen Sie gut erhaltene 
Herbst und Winterbekleidung sowie Spie-
le und Sportgeräte jeder Art am 4., 5. und 
6.11.2004 im Pfarrheim Gramastetten

Annahme der Waren: 
Donnerstag, 4. Nov. von 17:00 bis 19:00 und 
Freitag, 5. Nov. von 9:00 bis 13:00 Uhr

Verkauf der Waren: 
Freitag, 5. Nov. von 13:00 bis 18:00 Uhr

Abholung der nicht verkauften Waren 
und des Verkaufserlöses:
Samstag, 6. Nov. von 10:00 bis 12:00 Uhr
Für das leibliche Wohl wird mit selbst 
gemachten Mehlspeisen und Kaffee bzw. 
Getränken gesorgt.

Kleidungsstücke werden nur in gereinig-
tem und ordentlichem Zustand angenom-
men. Für abgegebene Ware wird keine 
Haftung übernommen.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau 
Marianne Brunner, Tel. 07239/8889 ger-
ne zur Verfügung.

Liebe Senior(en)Innen, auf Grund des 
Pfarrheimumbaues konnte heuer der Ge-
meindealtentag nicht wie gewohnt mit 
dem Erntedankfest durchgeführt werden, 
da keine Räumlichkeiten für die anschlie-
ßende Feier zur Verfügung standen.

Da das Pfarrheim erst wieder Mitte Novem-
ber eröffnet wird, hat sich der Ausschuss 
für Familie, Soziales und Seniorenangele-
genheiten entschlossen, den heurigen Ge-
meindealtentag entfallen zu lassen. Wir 
ersuchen Sie, dies zu entschuldigen.

Im nächsten Jahr wird der Gemeindeal-
tentag wieder wie gewohnt mit dem Ern-
tedankfest durchgeführt.

Die auch schon zur Tradition gewordene 
Seniorenweihnachtsfeier wird in gewohn-
ter Weise am Mittwoch, 15. Dezember 
2004 stattfi nden. Wir laden Sie herzlich 
ein, daran teilzunehmen.

Gemeindealtentag

Huemer Manfred, Wöran-Straße 12, 
4201 Gramastetten, Grundankauf 
eines Teilstückes des Parkplatzes 
gegenüber dem Schulzentrum

Um der Tischlerei Huemer eine Erweite-
rung der Lagermöglichkeit für ihren Be-
trieb zu ermöglichen, wurden 82 m2 Grund 
von der angrenzenden Parzelle, welche 
für die Erweiterung des Parkplatzes vor-
gesehen ist, verkauft.

Flächenwidmungsplanänderungen

Für drei Bereiche wurde der Grundsatz-
beschluss zur Änderung des Flächen-
widmungsplanes gefasst. Es handelt sich 
jedoch dabei um keine neuen Bauland-
widmungen, sondern um Umwidmungen 
im Bauland. 
Bereich Stanzel, Im Rodltal: Umwidmung 
von Betriebsbaugebiet (B) in gemischtes 
Baugebiet (M)
Bereich Schütz/Rumplmayr, Rodltalstra-
ße: Umwidmung von Betriebsbaugebiet 
(B) in gemischtes Baugebiet (M)
Bereich Huemer, Wöran-Straße: Umwid-
mung von Betriebsbaugebiet (B) in einge-
schränkt gemischtes Baugebiet (MB)

Abwasserbeseitigung Gramastetten 
BA 11, Erweiterung im Ortszentrum 
und Großamberg und BA 12,
Sanierungsprojekte Gramastetten 
Ort und Pöstlingberg 

Aufnahme von Bankdarlehen
Für die Finanzierung des Bauabschnittes 
11 mit Baukosten von ca. EUR 1.160.000,- 
wurde ein Bankdarlehen in Höhe von 
EUR 754.000,- aufgrund einer Ausschrei-
bung bei der Raiffeisenbank Gramastet-
ten aufgenommen. Für den Bauabschnitt 
12 mit Baukosten von ca. EUR 3.800.000,- 
wurde ein Bankdarlehen in Höhe von 
EUR 3.025.000,- ebenfalls bei der Raiffei-
senbank Gramastetten aufgenommen. 

Für die Rückzahlung erhalten wir von 
der Kommunalkredit Public Consulting 
GmbH entsprechende Zuschüsse.

Bauhof der Marktgemeinde Grama-
stetten; Ankauf eines Salzsilos

Derzeit wird das Salz für die Salzstreuung 
im Winterdienst in 50-kg-Säcken ange-
kauft und muss händisch in das Streuge-
rät eingefüllt werden. Diese Vorgangswei-
se ist zeitaufwändig, arbeitsintensiv und 
teuer. Nachdem die Salzstreuung nicht 
weniger wird, wurde der Ankauf eines 
40-m3-Salzsilos beschlossen. Dadurch 
wird eine wesentliche Erleichterung für 
die Gemeindearbeiter bei der Durchfüh-
rung des Winterdienstes erreicht. Der 
Ankauf von Lose-Salz ist wesentlich güns-
tiger, der Ankauf des Silos rechnet sich 
sogar in einigen Jahren. Die Gesamtkos-
ten für den Salzsilo belaufen sich auf ca. 
EUR 22.000,-.

Aus dem Gemeinderat – 23. Sep. 2004 
und Gemeindevorstand – 13. Sep. 2004

Die nächsten Gemeinderatssitzun-
gen fi nden am Donnerstag, 4. No-
vember 2004 und am Donnerstag, 
16. Dezember jeweils ab 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Gemeindeam-
tes mit anschließender Bürgerfra-
gestunde statt.
Sie sind herzlich dazu eingeladen! 

Ungefähr eine Woche vor einer Ge-
meinderatssitzung werden die Ta-
gesordnungspunkte an der Amts-
tafel und im Internet unter www.
gramastetten.ooe.gv.at kundge-
macht.

Genehmigte Protokolle von Ge-
meinderatssitzungen können Sie 
von unserer Homepage www.
gramastetten.ooe.gv.at, Link: Ge-
meinde & Politik / Politik herun-
terladen.



ARBEITSKREIS „GESUNDE 
GEMEINDE GRAMASTETTEN“

Veranstaltungen
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G’schmackige Gerichte mit 
Wintergemüse

Kochkurs mit Hr. Mag. Christian Wagner 
– Hobbykoch und Mitglied der Gesunden 
Gemeinde Gramastetten

Datum: 
Samstag, 30. Oktober 2004,
9:00 bis ca. 14:00 Uhr

Ort: 
Lehrküche Hauptschule Gramastetten

Kursbeitrag:
EUR 10,- + Materialkosten

Max. Teilnehmer: 15 Personen

Anmeldung:
Martina Hofer, Tel. 07239/8572

Dieser Kochkurs ist auch für Kochanfän-
ger geeignet!
Als Zutaten werden großteils Bioprodukte 
von Gramastettner Bauern verwendet.

Die Marktgemeinde Gramastetten be-
absichtigt in Zusammenarbeit mit Gün-
ther Gielge ab 27. November 2004 (Be-
ginn des heurigen Christkindlmarktes) 
eine Ausstellung mit dem Titel „Grama-
stetten in alten Ansichten“ zu organisie-
ren. 

Deshalb der Aufruf an Sie:
Bitte übermitteln Sie uns bis zum 

5. November 2004 alte Bilder, Fotos, 
Postkarten, Skizzen udgl., die in und 
um Gramastetten aufgenommen wur-
den bzw. mit Gramastetten in Zusam-
menhang stehen. 

Das abgegebene Material wird von uns 
natürlich mit größter Sorgfalt behandelt 
und nach dem Ende der Ausstellung 
wieder an die Besitzer zurückgegeben.

Nach den großen Erfolgen in den Vorjah-
ren wird es auch beim heurigen Christ-
kindlmarkt wieder eine weihnachtliche 
Reise durch Europa geben. Zahlreiche 
europäische Nationen werden wieder 
daran teilnehmen und für ein abwechs-
lungsreiches Programm an beiden Tagen 
sorgen - zum Beispiel Auftritte des weiß-
russischen akademischen Jungdamen-
chores Edelweis, Präsentation landestypi-
scher Spezialitäten usw.

Den Auftakt bildet bereits am Freitag, 
26. November 2004 die Vernissage zu 
„Gramastetten in alten Ansichten“.

Als weiteres Highlight erwarten wir die 
in Gramastetten heimisch gewordene und 
international bekannte und geschätzte 
Sängerin Althea Bridges. Die geborene 
Australierin wird uns am Freitagabend im 
Turnsaal der Hauptschule Gramastetten 
mit Weihnachtsliedern aus der ganzen 
Welt bezaubern.

Natürlich werden auch unsere „heimi-
schen Standler“ wieder ihre hauptsäch-
lich handgearbeiteten Produkte anbieten.

Wir laden Sie sehr herzlich ein und freu-
en uns auf Ihren Besuch! 

Liebe Gramastettnerinnen und Gramastettner, liebe Freunde von Gramastetten, 
wir brauchen Ihre Hilfe!

Christkindlmarkt am 27. und 28. November 2004
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Oktober

Jeden Dienstag – 
Knödeltag im Gasthaus Übermasser

Dienstag, 26.10. 2004
Friedenswallfahrt nach Maria Schmolln
VA:  OÖ Seniorenbund

Donnerstag, 28.10. u. Freitag, 29.10. 2004
Bar-Café Schumanski Gramastetten
Italienische Spezialitäten
Begrenzte Teilnehmerzahl! Reservierun-
gen unter 0664/24 23 64 09
VA: Bar-Café Schumanski
www.schumanski.at

Donnerstag, 28.10. 2004
Abfahrt 08:00 Uhr
Ausfl ug nach Salzburg
Wasserspiele Hellbrunn 
(bei Schlechtwetter Haus der Natur) 
Eintritt: EUR 6,-
VA: Pensionistenverband Gramastetten

Freitag, 29.10. bis Montag, 01.11. 2004
Sportstüberl Gramastetten
Wildtage

Freitag, 29.10. 2004
Exkursion „Wege des Abfalls“
Treffpunkt beim 
Marktgemeindeamt Gramastetten
13:00 Uhr
VA: Martin Schütz, 
Obmann des Umweltausschusses
E-mail: martin.schuetz@highlanders.at

Samstag, 30.10. 2004
HS-Turnsaal Gramastetten
Judo-Meisterschaftskampf
JF Rodltal gegen ASKÖ Reichraming

Samstag, 30.10. 2004
Gasthaus Etzlberger 
Abschluss Treibjagd Revier II

November

Dienstag, 02.11. 2004
Gasthaus Übermasser
14:00 Uhr
Monatstreffen des Pensionistenverbandes
VA: Pensionistenverband Gramastetten

Donnerstag, 04.11. 2004
Gasthaus Übermasser
14:00 Uhr
Seniorennachmittag
Film von Rupert Meindl 
Senioren Donauschifffahrt 2003
VA: OÖ Seniorenbund Ortsgr. Gramastetten
Donnerstag, 04.11. 2004
Gemeindeamt Gramastetten
19:00 Uhr
SPÖ-Mitgliederversammlung
VA: SPÖ-Gramastetten
www.spoe.at/ooe/gramastetten

Donnerstag, 04.11. 2004
Gasthaus Etzlberger
Jägerrunde  Revier II

Freitag, 05.11. 2004
Pfarrheim Gramastetten
13:00 bis 18:00 Uhr
Umtauschbasar
Für nähere Auskünfte steht Ihnen 
Frau Marianne Brunner, Tel. 07239/8889 
gerne zur Verfügung. 
VA: Jungmütterrunde Gramastetten

Samstag, 06.11. und Sonntag, 07.11. 2004
Gasthaus Übermasser
Martini-Gansl

Sonntag, 07.11. 2004 
Gasthaus Etzlberger
auf Anfrage
Traditionelles Ganslessen

Mittwoch, 10.11. bis Freitag, 12.11. 2004
Bar-Café Schumanski
18:00 Uhr
2. Junkerverkostung
Begrenzte Teilnehmerzahl. Um Anmeldung 
unter Tel. 0664/2436409 wird gebeten.  
VA: Bar-Café Schumanski
www.schumanski.at

Donnerstag, 11.11. 2004
Treffpunkt Ortsplatz
08:30 Uhr
Ortswandertag
VA: OÖ Seniorenbund Ortsgr. Gramastetten

Samstag, 13.11 und Sonntag, 14.11.2004
Gasthaus Etzlberger
auf Anfrage
Traditionelles Ganslessen

Samstag, 13.11. 2004
Turnhalle der Hauptschule Gramastetten
20:00 Uhr
Herbstkonzert
VA: Musikverein-Feuerwehrmusik 
Gramastetten
E-mail: j.fi ereder@direkt.at
Sonntag, 14.11. 2004
Pfarrheim Gramastetten
ca. 10:00 Uhr
Pfarrheimeröffnung
VA: Pfarre Gramastetten

Montag, 15.11. 2004
Raiba-Saal
20:00 Uhr
Gynäkologische Probleme ab 40
VA: Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“

Dienstag, 16.11. 2004
Pfarrheim Gramastetten
19:00 Uhr
Projekt „Familienfreundliche Gemeinde“
Ergebnispräsentation Ortsteildiskussionen
VA: Ausschuss für Familie, Soziales und 
Seniorenangelegenheiten 

Mittwoch, 17.11. 2004
Kürnberghalle Leonding
Landes-Senioren-Tanzfest
VA: OÖ Seniorenbund

Donnerstag, 18.11. 2004
Gasthaus Übermasser
20:00 Uhr
Stammtisch der Einkaufsgemeinschaft 
Gramastetten

Freitag, 19.11. und Sonntag, 21.11. 2004
Gasthaus Etzlberger
auf Anfrage
Wildbrettage

Samstag, 20.11. 2004
HS-Turnsaal Gramastetten
Judo-Meisterschaftskampf
JF Rodltal gegen SV GW Micheldorf

Samstag, 20.11. 2004
Gasthaus Etzlberger
Abschluss Treibjagd Revier II

Donnerstag, 25.11. 2004
Gemeindeamt
08:30 bis 09:30 Uhr
Seniorensprechtag
VA: OÖ Seniorenbund Ortsgr. Gramastetten

Veranstaltungskalender

Den gesamten Veranstaltungskalender für das Jahr 2004 fi nden 



ab Mittwoch, 27.10. 2004
Hauptschule Gramastetten
19:00-21:30 Uhr
Pendeln - Harmonisieren der Lebens-
energie mit Hilfe von Heilsteinen
Referentin: Elfriede Sattelberger, 2-mal
Preis: EUR 29,50

ab Montag, 08.11. 2004
Polytechnische Schule Gramastetten
18:30-21:00 Uhr
MS-Access für AnfängerInnen - 
Modul 5 des ECDL
Referent: Höhr Walther, 4-mal
Preis: EUR 160,- 

ab Mittwoch, 10.11. 2004
Hort Gramastetten
19:00-20:40 Uhr
Geburtsvorbereitung
Referentin: Doris Ginterseder, 6-mal
Preis: EUR 58,- 

Samstag, 13.11. 2004
Hauptschule Gramastetten
14:00-18:10 Uhr
Advent- und Weihnachtsdekoration
Kursleitung: Fr. Koppensteiner
Preis: EUR 22,-

ab Freitag, 19.11. 2004
Biesenfeldbad
09:00-10:00 Uhr
Babyschwimmen für Fortgeschrittene
Der Kurs fi ndet insgesamt 8-mal statt.
Kursleitung: Nessie-Verein Wasserspaß
Preis: EUR 65,-

ab Montag, 22.11. 2004
Polytechnische Schule Gramastetten
18:30-21:00 Uhr
MS-Power Point - Modul 6 des ECDL
Weitere Termine: 24.11./29.11. /01.12.
Kursleitung: Höhr Walther
Preis: EUR 160,-

Samstag, 27.11. 2004
Hauptschule Gramastetten
09:00 bis 12:20 Uhr
Schnelle Küche - Palatschinken 
mit diversen Füllungen
Kursleitung: Manuela Auer
Preis: EUR 19,50/excl. Materialkosten

Kurse der Volkshochschule

Volkshochschule Gramastetten:
Anmeldung für VHS-Kurse ist unbe-

dingt erforderlich!!!
Internet: www.vhs-ooe.at, 

E-Mail: gramastetten@vhs-ooe.at, 
Tel. 0732/715615
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Samstag, 27.11. und Sonntag, 28.11. 2004
Gasthaus Etzlberger
auf Anfrage
Wildbrettage

Freitag, 26.11. 2004
Konzert mit Althea Bridges-Sorring
Auftakt zum 
Gramastettner Christkindlmarkt
VA: Marktgemeinde Gramastetten

Samstag, 27.11 und Sonntag, 28.11. 2004
Marktplatz Gramastetten
Gramastettner CHRISTKINDLMARKT
VA: Marktgemeinde Gramastetten

Sonntag, 28.11. 2004
Pfarrkirche Gramastetten
19:30 Uhr
Singrunde - Adventsingen
VA: Singrunde Gramastetten

Dienstag, 30.11. 2004
Fahrt ins Blaue
VA: Pensionistenverband Gramastetten

Dezember

Donnerstag, 02.12. 2004
Gemeindeamt Gramastetten
19:00 Uhr
SPÖ-Mitgliederversammlung
VA: SPÖ-Gramastetten
www.spoe.at/ooe/gramastetten

Donnerstag, 02.12. 2004
Gasthaus Etzlberger
Jägerrunde Revier II

Donnerstag, 02.12. 2004
Gasthaus Schumanski
14:00 Uhr
Seniorennachmittag
VA: OÖ Seniorenbund Ortsgr. Gramastetten

Sonntag, 05.12. 2004
Brucknerhaus Linz
13:00 und 16:30 Uhr
Adventsingen
VA: OÖ Seniorenbund

Sonntag, 05.12. 2004
Pöstlingberg-Basilika
17.00 (voraussichtlich)
Nikolausfest
ein Nikolausfest für Pöstlingberger 
Familien (Anmeldung gewünscht) 
VA: Aktion Pöstlingberg
Obm. Dr. Martin Kastner
E-mail: martinkastner@aon.at

Dienstag, 07.12. 2004
Gasthaus Übermasser
19:30 Uhr
Weihnachtsfeier - Feuerwehr Gramastetten
VA: Freiwillige Feuerwehr Gramastetten
E-mail: ff-gramastetten@uu.ooelfv.at

Donnerstag, 09.12. 2004
Treffpunkt Ortsplatz
08:30 Uhr
Ortswandertag
VA: OÖ Seniorenbund Ortsgr. Gramastetten

Samstag, 11.12. 2004
Gasthaus Übermasser
20:00 Uhr
Weihnachtsfeier
VA: Musikverein-Feuerwehrmusik 
Gramastetten

Dienstag, 14.12. 2004
Gasthaus Übermasser
13:00 Uhr
Jahresabschlussfeier
VA: Pensionistenverband Gramastetten

Mittwoch, 15.12. 2004
Pfarrheim Gramastetten
14:00 Uhr
Seniorenweihnachtsfeier der ÖVP

Donnerstag, 16.12. 2004
Gasthaus Übermasser
20:00 Uhr
Stammtisch der Einkaufsgemeinschaft 
Gramastetten
Stammtisch mit Bäuerinnen
VA: Einkaufsgemeinschaft Gramastetten

Sonntag, 19.12. 2004
Gasthaus Etzlberger
13:00 Uhr
Winterbeginnfeier

Freitag, 31.12. 2004
Gasthaus Etzlberger
Silvester am Berg

Seniorenbund Gramastetten:
Obm.  Dir. Johann Fiereder, 
Türkstetten 33, 07239/8172
Schriftf. Johann Pichler, 
Kapellenstr. 3, Tel. 07239/8806

Veranstaltungen

Sie auch auf unserer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at



12

Aus Gramastetten

Besuch der Kinderfreunde

Wie schon im vergangenen Jahr besuch-
ten die Kinderfreunde Gramastetten auch 
heuer die Freiwillige Feuerwehr Grama-
stetten. Kommandant Alexander Führlin-
ger brachte den Kindern das Feuerwehr-
wesen etwas näher und erzählte von den 
Einsätzen der FF Gramastetten. Anschlie-
ßend konnten sich die Kids eine Abküh-
lung mit Hilfe des Hochleistungslüfters, 
der im Frühjahr 2004 angekauft wurde, 
verschaffen und eine Runde mit den 
Feuerwehrfahrzeugen mitfahren. Zum 
Abschluss wurde noch der mitgebrachte 
Kuchen verspeist.

Jugendlager der FF Gramastetten
Himmelmayrwiese, 13. bis 15. August 

Die Jugendgruppe der FF Gramastetten 
veranstaltete am Wochenende vom 13. 
bis 15. August 2004 ein spannendes Ju-
gendlager mit Spaß und Action an drei er-
eignisreichen Tagen am Ufer der Großen 
Rodl.

Die „alten Hasen“ der vorherigen Jugend-
gruppe wurden dabei erstmals von unse-
ren Jüngsten, die heuer neu zur Feuer-
wehrjugend kamen, unterstützt!

Am Freitag, 13. August um 13:30 (trotz 
der vielen 13 ging alles gut!!!) ging es 
per Fahrrad vom Feuerwehrhaus Grama-
stetten los in Richtung Lagerplatz auf der 
„Himmelmayrwiese“.

Insgesamt machten sich 7 Jungfeuerwehr-
männer (im Alter zwischen 9 und 14 Jah-
ren) mit 4 Betreuern auf den ca. 2,5 km 
langen Weg.

Nach dem kraftraubenden Lageraufbau 
schmeckte die Knacker vom original „La-
gerfeuergrill“ und das selbst gemachte In-
dianerbrot einfach Spitze.

Am Samstag stand dann die 1. Grama-
stettner Feuerwehrjugend Lagerolympia-
de statt (ganz wie bei den Vorbildern in 
Griechenland!).
Dabei mussten die Kinder ihre Geschick-
lichkeit und ihr angeeignetes Wissen über 
die Feuerwehr unter Beweis stellen!

Zu Mittag und am Abend wurden wir 
durch Koteletts und faschierte Köstlich-
keiten vom Grill verwöhnt.
Aufgrund des einsetzenden Schlechtwet-
ters waren wir am Abend gezwungen, 
ein weiteres Highlight des Tages, einen 
Fackelzug, ins Lager zu verlegen.

Am Sonntag war dann der große Putztag, 
um den Eltern, die ab Mittag eingeladen 
waren, einen sauberen Lagerplatz präsen-
tieren zu können.

Zu Mittag wurde dann wieder groß aufge-
kocht und nach dem Mittagessen wurde 
gemeinsam mit Kdt. Alexander Führlin-
ger die Siegerehrung der Lagerolympia-
de vorgenommen und die Buben wurden 
mit Sachpreisen ausgezeichnet. An die-
ser Stelle einen besonderen Dank an alle 
Spender.

Ein solches Lager braucht natürlich viele 
helfende Hände bzw. Gönner.
Deshalb gilt unser besonderer Dank der 
Fam. Reischl für die kostenlose Zur-Verfü-
gung-Stellung des Lagerplatzes, der Land-
jugend Gramastetten, die uns die Brücke 
über die Rodl ebenfalls kostenlos zur Ver-
fügung stellte sowie dem SV Gramastet-
ten für die Benutzung der Sanitäranlagen 
im Sportzentrum und den Stockschützen 
für die Benutzung der Stockhalle.

Ein besonderer Dank gilt aber auch dem 
Betreuerstab und allen Kameraden, die 
dazu beigetragen haben, dass während 
dieses Lagers, trotz der widrigen Witte-
rungsverhältnisse, viel erlebt wurde, vie-
le neue Freundschaften entstanden und 
alte gefestigt worden sind.

Auf eine Neuaufl age mit (vielleicht) 
noch mehr Jungfeuerwehrmännern 
2005 freut sich

HBM Markus Penn, 
Jugendbetreuer der FF Gramastetten

Brunnenreinigung 
beim Bauer im Weg

Am 28. August 2004 wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Gramastetten zum Brunnen-
auspumpen und -reinigen beim Bauern-
hof „Bauer im Weg“, Brandstötter Florian, 
Anger 17 gerufen. Die Feuerwehr rückte 
um 7:30 Uhr mit 5 Mann zum Einsatz aus. 
Der Brunnen wurde mit einer Tauchpum-
pe geleert und anschließend übernahm 
Kommandantstellvertreter Dieter Reith-
mayr die Reinigungsarbeiten im Brunnen. 
Um 11:45 rückte man wieder, nach einer 
guten Jause, ins Feuerwehrhaus ein.

Die Freiwillige Feuerwehr Gramastetten informiert
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BERICHT AUS DEM 
STANDESAMT

Geburten ab August 2004:

Bianca Madlmayr, Kapellenstraße 2
David Mitter, Angererweg 45/1

Todesfälle ab August 2004:

Theresia Gattringer, Marktstraße 2
Franziska Hackl, Feldsdorf 16
Theresia Pötscher, Marktstraße 2
Maria Ratzenböck, Marktstraße 2
Franz Reithmayr, Am Nordhang 1
Veronika Schiller, Maximilian-Straße 22
Josef Silber, Anger 17

Trauung im September 2004:

Renate Gahleitner und Christian Gugler, 
 Lassersdorf 41
Andrea Hofer und Martin Pawlicek,
 Stadlergutweg 32

Wir gratulieren recht herzlich!

zum bevorstehenden 80. Geburtstag
Maria Bachl, Waldingerstraße 12
Anton Buchgeher, Großambergstraße 106
Haider Leopold, Limberg 26
Rudolf Huemer, Wöran-Straße 12
Josef Vitale, Alte Farb 3

zum bevorstehenden 85. Geburtstag
Maria Gruber, Anger 4

zum bevorstehenden 90. Geburtstag
Margareta Sapp, Urtlstraße 15

zum bevorstehenden 91. Geburtstag
Christine Hofstätter, Anger 25
Katharina Seidl, Marktstraße 31

zum bevorstehenden 92. Geburtstag
Anna Fuchs, Marktstraße 2

zum bevorstehenden 96. Geburtstag
Josefa Laus, Marktstraße 2
Franz Wiesmayr, Schlagbergstraße 44

zum bevorstehenden 97. Geburtstag
Franziska Manzenreiter, Marktstraße 2

zum bevorstehenden 98. Geburtstag
Katharina Kogler, Marktstraße 2
Karoline Weixlbaumer, Marktstraße 2

Nach 30-jähriger Tätigkeit als Obmann 
des AWV Unteres Rodltal legte Bürger-
meister a.D. ÖR Michael Freiseder in der 
Verbandsversammlung am 7. Oktober 
2004 im Gasthaus Übermasser seine Ob-
mannstelle zurück. Zum neuen Obmann 
wurde der Bürgermeister der Marktge-
meinde St. Martin, ÖR Heinz Mittermayr 
und zum Obmann-Stellvertreter der Bür-
germeister von Herzogsdorf, Mag. Alois 
Erlinger gewählt.

Anlässlich der 30-Jahr-Feier wurde eine 
ausführliche Festschrift über die Anlagen 
und Tätigkeiten des AWV Unteres Rodltal 
erstellt. Interessierte GemeindebürgerIn-
nen können diese im Gemeindeamt Gra-
mastetten erhalten.

Aufgrund wiederholter Nachfrage an Bü-
chern in englischer Sprache sind wir nun 
dem Wunsch unserer Leser/innen nach-
gekommen. Die Gemeindebücherei ver-
fügt derzeit über eine Anzahl von etwa 20 
Kinder- und Jugendbüchern in englischer 
Sprache, wobei vierteljährlich 3 neue 
Englischbücher hinzukommen.
Auch für Erwachsene sind diese Bücher 
zur Auffrischung ihrer Englischkenntnis-
se ganz nett. 

Wir hoffen, dass Sie dieses Angebot auch 
reichlich nutzen. Die Leihgebühr pro Buch 
und Monat beträgt EUR 0,40.
Um mit der Zeit Schritt halten zu können 
wurden nun auch DVD’s zum Verleih an-
gekauft. Der Bestand ist noch gering, wird 
aber laufend aufgestockt. Das Angebot ist 
breit gefächert, es gibt gute Filme sowohl 
für Erwachsene als auch für Kinder und 
Jugendliche.
Die Leihgebühr pro Tag beträgt 
EUR 0,50.
Wir möchten aber auch auf unseren Buch-
bestand verweisen. Es kommen laufend 
neue Bücher dazu und einmal jährlich 
werden die ausgeschiedenen Bücher bei 
einem Flohmarkt am „Tag der Familie“ 
zum Kauf angeboten. Aus dem Erlös wer-
den wieder neue Bücher gekauft.

Auf Ihren Besuch freuen sich die Mitar-
beiter der Gemeindebücherei.

NEUES aus der Gemeindebücherei

stehend von links: LA Bgm. Josef Eiden-
berger, Obmann-StV. Bgm. Alois Erlin-
ger, LA Bgm. Arnold Weixlbaumer, 
sitzend von links: Obmann Bgm. 
ÖR Heinz Mittermayr, Obmann a.D. 
Bgm. a D. ÖR Michael Freiseder

Im Zusammenhang mit der europawei-
ten Studie „Starting Strong“, welche die 
Betrachtung der Systeme der Bildung 
und Erziehung von Kindern unter 6 Jah-
ren beinhaltet, besuchte eine OECD-
Delegation in Oberösterreich nur zwei 
Kindergärten. So konnten Bürgermeis-
ter Heinrich Madlmayr und AL Rudolf 
Haslmayr die VertreterInnen aus Aus-
tralien, Deutschland, Frankreich und 
Kanada im KiGaPö begrüßen. Nach der 
Besichtigung der Räumlichkeiten und 

Darstellung der Kinderbetreuung im 
KiGaPö gab es für den hohen Besuch 
noch Kaffee und Kuchen.

Abwasserverband Unteres Rodltal – Neuwahl 

Internationale OECD-Delegation 
zu Besuch im Kindergarten Pöstlingberg
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Als Praxisbeispiel räumen 
wir einen Kühlschrank ein:
Als Lagermöglichkeiten ste-
hen uns heute 4 Bereiche zur 
Verfügung:

Kühlschrank
 (+6 °C bis +9 °C)
Tiefkühlschrank/-truhe 
 (-18 °C bis max. -22 °C) 
Trockenlager/Speis
 (Zimmertemperatur
 um +18 °C bis max. +20 °C)
Keller
 (kühl ca. +10 °C)

Sämtliche Produkte sind heu-
te mit der idealen Lagerform 
an der Verpackung beschrif-
tet (kühl und dunkel, kühl 
und lichtgeschützt, kühl und 
trocken lagern, etc.). Sollte es 
einmal unklar sein, wie ein 
Produkt gelagert werden soll, 
so ist eine trockene und kühle 
Lagerung immer passend.
Offene Packungen sind so 
schnell als möglich zu ver-
brauchen und/oder luftdicht 
in Vorratsbehältern aufzube-
wahren.

Unter kühl lagern versteht 
man eine Temperatur unter 
+15 °C, max. jedoch +18 °C.
Gekühlt lagern wir bei einer 
Temperatur von 0 °C bis +4 °C, 
jedoch aber unter +6 °C.
Tiefkühlen erfolgt bei einer 
Temperatur unter -18 °C, je-
doch nicht kälter als –22 °C 
(Gefrierbrandgefahr!)

Eier sollten bei max. + 8 °C, 
Frischfl eisch um +4 °C bis 
+6 °C, Milch und Milchpro-
dukte um +6 °C bis +8 °C ge-
lagert werden.
Aus diesen Temperaturanga-
ben ist es ersichtlich, wo und 
wie gelagert werden sollte.

Jetzt zum Praxisbeispiel:
In einem neuwertigen Kühl-
schrank sind diverse Ablage-
fächer mit Symbolen versehen 
oder beschriftet um den rich-
tigen Platz für verschiedene 
Lebensmittel anzuzeigen.

In einem Kühlschrank (im 
ersten Leistungsdrittel) sind 
Temperaturen von +6 °C bis 
ca. +10 °C, je nach Größe und 
Platzauslastung, vorhanden.
Da kalte Luft schwerer ist als 
warme Luft, ist es in einem 
Kühlschrank unten am käl-
testen und nach oben wird es 
immer wärmer.
Auch sollte man beachten, dass 
zu häufi ge Kühltemperatur-
schwankungen die Lebensmit-
tel nachteilig beeinfl ussen und 
somit den Verderb beschleuni-
gen! Zusätzlich verursacht es 
höhere Energiekosten!

Eier, Sauergemüse
Milch, Käse, Butter
Fleisch, Wurst
Gemüsefach

Von oben nach unten: Meist 
ist für Eier ein eigenes Eier-
fach vorhanden, das man auch 
nutzen sollte, damit keine Eier 
durch die Gegend fallen.
Milchprodukte sollten in der 
Mitte des Kühlschrankes 
platziert sein. Ist jedoch im 
Fleisch- und Wurstfach Platz, 
so können Milchprodukte be-
vorzugt auf dieser Ebene gela-
gert werden.
Im Gemüsefach kann auch 
Obst gelagert werden, je-
doch sollten hier keine Äpfel 
(fördert Reifung) und Zitrus-
früchte (Eigenduft/säure 
überlagert Eigengeschmack 
der anderen Lebensmittel) 
gelagert werden.

Vorzugsweise sollte Obst und 
Gemüse in geteilten Fächern 
gelagert werden. Bei einem 
Obstteller sollte als Schutz 
gegen Fliegen und Obstmü-
cken ein Obstgitter verwendet 
werden. 

Klaus-Dieter Scheiblhofer, 
Unternehmensberater, 
Dipl. Hygienemanager,
HACCP-Berater
Mobil-Tel.:  0650/5200761 
E-Mail: 
allesklar@alleskueche.at

Gesunde Lebensmittel – Gesunde Ernährung !

Die richtige Lagerung!

Sozialberatungsstelle Gramastetten

das Gesundheits- und Sozialservice vor Ort
Marktstr. 2 (Bezirksseniorenheim), Tel. 07239/20417

sozialberatung.gramastetten@o.redcross.or.at

Information – Beratung – Vermittlung
Ansprechpartnerin: Elfriede Freiseder

kostenlos – vertraulich – anonym

Liebe Gramastettnerinnen und Gramastettner!

Aufgrund der positiven Aufnahme unseres ersten Buches über 
die Bildstöcke und Kapellen in Gramastetten wollen wir weiter-
machen und haben ein weiteres Buch in Angriff genommen. Es 
soll um alle möglichen Relikte aus der Geschichte gehen:

Naturdenkmäler, wie: Teufelstein, Riesenstein, besondere Bäume …
Urgeschichtliche Funde, wie: Steinbeile, Hügelgräber, Schalen-
steine …
Mittelalterliche Reste, wie: Erdställe, besondere Gattersäulen …
Spätere Sachen, wie: Wolfsgruben, Backöfen, Göpel, Brunnen, 
Wasserwidder…
Besondere Plätze, wie: Kohlstatt, Steinbrüche, Vogeltenne …
Kriegsrelikte, wie: Schützengräben, Geschützreste (Flak), Ein-
schusslöcher …

Da wir beiweitem nicht alles kennen, bitten wir um aktive Mit-
hilfe: Hinweise auf derartige oder ähnliche Objekte, Sagen, Ge-
schichten und vor allem alte Fotos.
Wenn jemand irgendetwas beitragen kann, bitte unbedingt bei 
Herbert Ginterseder Tel. 07239/8236 oder Mobil 0664/3741556,  
bzw. Herbert Rechberger Tel. 07239/7107 oder Mobil 
0664/4449809 melden!

Mit bestem Dank und herzlichen Grüßen!
Der Gramastettner Arbeitskreis für Kleindenkmäler

Haben´S das schon g´wusst?

Schon im Jahr 1931 kaufte die Gemeinde das ehemalige Schmied-
haus, um ein Alters- und Armenfürsorgeheim zu errichten. 
Bereits damals dachte die Gemeinde an den Ausbau auf eine 
Bezirksanstalt und deshalb wurden gleich größere Maßstäbe an-
gelegt. Im Jahre 1979 wurde eine Komplettsanierung des Hau-
ses abgeschlossen. Seit der Eröffnung des Heimes im Jahre 1931 
steht das Haus in Gemeindeverwaltung.
Jetzt, mit 1. Jan. 2005, soll das Gemeindealtenheim von der So-
zialorganisation „Arcus“ übernommen und nach einem weiteren 
Ausbau weitergeführt werden.

!!!    Kultur – Aufruf   !!!
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Verkaufe ab 3. Dezember 2004 geschlach-
tete Puten!
Vorbestellungen unter: 07239/8667 oder 
0664/5819376

Christbaumverkauf bei Fam. Hackl (Hof-
stattbauer), Am Großamberg 8

Suche Mietwohnung oder kaufe Haus im 
Raum Gramastetten, Oberneukirchen. Ca. 
100 m2 Wohnfl äche, wenn möglich mit 
Garten. Margarete Madlmayr für einen 
Mitarbeiter. Tel. 07239/8110

Landwirtschaftlicher Grund am Geizers-
graben zu verkaufen (Preis nach Ver-
einbarung) – Hr. Hans Kepplinger, Tel.: 
07234/84083

Familie sucht dringend Wohnung oder 
Haus im Ortszentrum bzw. in Ortsnähe 
von Gramastetten zum Kaufen oder Mie-
ten. Tel. 0664/5437569

Suche zuverlässige selbständige Frau 
für Reinigung (ev. auch Bügeln) im Be-
reich Koglerau, 4-5 Std. pro Woche, Tel. 
0676/7398224

Kaufmännische Hilfskraft, 40 bis 45 Jah-
re, ab sofort für Großhandel in Linz ge-
sucht!
Arbeitszeit: 30 bis 35 Wochenstunden von 
Montag bis Freitag;
Voraussetzungen: handwerkl. Geschick, 
Führerschein B, einwandfreier Leumund; 
Bewerbungen: Montag bis Freitag von 
9:00 bis 16:00 Uhr, Tel. 0664/2423628.

LR International Cosmetics
Du bist interessiert an Pfl ege und Cos-
metic und scheust keinen Menschen-
kontakt? Dann ruf mich doch an! Keine 
Angst, der Kostenaufwand ist gering. Ich 
freue mich auf deinen Anruf! Margot 
Leitner, Rodlberg 10, 4201 Gramastet-
ten, Tel. 0650/3271945, E-Mail: margot.
leitner@aon.at 

Die Fa. Schütz Elektrotechnik soll durch 
einen/eine Elektroinstallationstechniker/
in für

Störungsbehebung und 
Reparaturarbeiten 

verstärkt werden.
Wir erwarten von unserem/er neuen 
Mitarbeiter/in eine abgeschlossene Aus-
bildung als Betriebselektrotechniker/in 
oder Elektroinstallationstechniker/in so-
wie gute Grundkenntnisse bei Motoren 
und Schaltplanlesen.
Wir bieten Ihnen einen gesicherten Ar-
beitsplatz und Weiterbildungsmöglichkei-
ten.
Senden Sie uns Ihre Bewerbung mit ei-
nem handgeschriebenen tabellarischen 
Lebenslauf mit Foto und Ihrem letzten 
Zeugnis.
Sobald Ihre Bewerbung bei uns eingetrof-
fen ist, werden wir mit Ihnen Kontakt auf-
nehmen und einen Termin für ein persön-
liches Vorstellungsgespräch vereinbaren.
Weitere Informationen: 
Internet: www.elektroschuetz.at, 
E-Mail: offi ce@elektroschuetz.at, 
Tel.Nr. 07212/20510

Gründer-Workshop 
Urfahr-Umgebung

Besprechen Sie mit dem Gründer-Service 
folgende Fragen zu Ihrer Betriebsgrün-
dung:

Gründungsidee, Gewerberecht, Rechtsfor-
men, Sozialversicherung, Finanzierung/
Förderung, Steuern, Gründungsablauf 
und profi tieren Sie von Kontakten zu 
anderen Betriebsgründern. 

Der nächste Gründer-Workshop für den 
Bezirk Urfahr-Umgebung:
Mittwoch, 03. 11. 2004, 17:00-19:00 Uhr
In der Wirtschaftskammer OÖ, 
Linz, Hessenplatz 3

Die Teilnahme ist kostenlos.
Begrenzte Teilnehmeranzahl. Anmeldung 
unbedingt erforderlich!
Tel. 05/90909, Fax: 05/90909-3588, 
E-Mail: sc.veranstaltung@wkooe.at

Stellenmarkt

Dann sind Sie in unserer Sauna mit Sola-
rium und Wärmekabine richtig.
Bei uns können Sie bei entspannter At-
mosphäre Ihr Wohlbefi nden steigern und 
Ihr Immunsystem stärken.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Und nicht vergessen - Weihnachten steht 
vor der Tür. Bei uns können Sie natürlich 
auch Gutscheine erwerben!

Gemeindesauna Gramastetten 
(Schulzentrum)
Linzerstraße 19, 4201 Gramastetten
Tel.: 07239/8149-17 
(während der Öffnungszeiten der Sauna)

Sauna-Öffnungszeiten: 
Herrensauna: Montag und Mittwoch 

von 16:00 bis 22:00 Uhr
Damensauna: Dienstag und Donnerstag 

von 16:00 bis 22:00 Uhr
Gemische Sauna: Freitag 

von 16:00 bis 22:00 Uhr
Eintrittspreise: EUR 5,50, 10er-Block: 

EUR 51,-, Saisonkarte: EUR 102,- 

Solarium-Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 15:00 bis 21:30 Uhr 
Voranmeldungen sind von Montag 
bis Freitag unter der Telefonnummer 
07239/8249-17 möglich. 
Eintrittspreis für 20 Minuten: EUR 4,50

Wärmekabine-Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 15:00 bis 21:30 Uhr 
Voranmeldungen sind von Montag bis 
Donnerstag unter der Telefonnummer 
07239/8249-17 möglich. 
Eintrittspreise: für 35 Minuten: EUR 5,50, 
10er-Block: EUR 51,- 

Bildnachweis: 
Strafi nger Tourimuswerkstatt 
® P. Prokop
„schlank und schön in 
Österreich“

Sie wollen Ihre Abwehrkräfte stärken 
und Ihren Körper „fi t für den Winter“ machen?



Brian Cristopher Dr. Andi Kastner 
von SteilhangFotos: Margarete Madlmayr

Foto: Margarete Madlmayr
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Da Katharina Dessl seit 
26. September Babypause 
macht, übernimmt die 19-
jährige Barbara Scheucher, 
wohnhaft am Pöstlingberg, 
die Schmetterlingsgruppe. 
Während ihrer Schulzeit 
konnte Barbara bereits viele 
Erfahrungen als Kinderani-
mateurin in einem Urlaub-
sclub sammeln. Im Juni 
2004 schloss sie ihre Aus-
bildung in der Bildungsan-
stalt für Kindergartenpädagogik der Kreuz-
schwesternschule in Linz ab und freut sich 
schon sehr auf ihr erstes Kindergartenjahr.

Die Leitung des Betriebes wird an die 24-
jährige Kerstin Zauner aus Walding über-
tragen. Nach der Grundschule besuchte 
sie die HTBLA-Neufelden und arbeitete da-
nach ein Jahr als technische Angestellte. 

Anschließend absolvierte 
sie das Kolleg für Kinder-
gartenpädagogik und ver-
stärkt nun das dritte Jahr 
das Team des KiGaPö. Sie 
freut sich schon sehr auf 
die neue Herausforderung 
als Leiterin.

Die beiden grübeln gemein-
sam mit dem bestehenden 
Team, Andrea Stadlbauer, 
Agnes Feischl, Aurelia Gru-

ber, Karin Höller, Christa Vlach und Helga 
König, schon wieder an neuen Ideen, Pro-
jekten und Schwerpunkten. Bereits am 3. 
Oktober gestaltete der KiGaPö einen Teil 
des Erntedankfestes am Pöstlingberg. Fix-
punkte im November sind auch heuer wie-
der die Buchausstellung im Foyer unseres 
Kindergartens vom 9. bis 12. November 
und das Martinsfest mit anschließendem 

Punschstand am 11. November. Dazu sind 
alle recht herzlich eingeladen.

Das gesamte KiGaPö-Team freut sich auf 
ein lustiges und abwechslungsreiches 
Kindergartenjahr.

So brausen wir durchs neue Kindergartenjahr ...

Blumenschmuckaktion 2004 – herrlicher 
Ausfl ug ins Waldviertel

Als Dankeschön an die Blumenfreundinnen und Blumenfreunde 
in unserer Gemeinde für ihre liebe-, aber oft auch mühevolle Ar-
beit mit dem Blumenschmuck an und bei ihren Häusern luden 
die Ortsbäuerin, Frau Hedwig Dannerer und Herr Bürgermeister 
Heinrich Madlmayr für 09. September 2004 zu einem Halbtages-
ausfl ug in das Waldviertel ein.

Bei prachtvollem Wetter fuhren 86 Gramastettnerinnen in das 
Schmetterlingsparadies im Langschlägerwald mit seinen ver-
schiedenen Gartenanlagen und verbrachten einen gemütlichen 
Nachmittag. Bei der Einkehr im Gasthaus Pilsl, Eibenstein wur-
den fünf Blumengutscheine an die Teilnehmerinnen verlost. 

Wir danken allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern an der 
diesjährigen Blumenschmuckaktion und ersuchen Sie auch für 
das nächste Jahr um zahlreiche Beteiligung. 

5. Gramastettner Oktoberfest – 
Brian Cristopher erneut Publikumsmagnet

Am Freitag heizte zuerst die Linzer Ärzteband „Steilhang“ den 
ca. 400 anwesenden Gästen mit zahlreichen Rock- und Popklas-
sikern kräftig ein. Danach gab Manuel Ortega seine Hits zum 
Besten. Ein DJ der Nachtschicht hielt die Besucher in Schwung 
und wach bis in die frühen Morgenstunden.

Der Top-Gitarrist Brian Cristopher erwies sich auch heuer wie-
der als Publikumsmagnet und sorgte am Samstag wieder für tol-
le Stimmung. Anschließend präsentierten durchtrainierte Jungs 
den ca. 700 Festbesuchern ihre Prachtkörper. Danach versorgte 
DJ Andy Garcia die Gäste mit Musikhits bis in den nächsten Tag 
hinein.

Ein dickes Lob und ein großes Dankeschön an ALLE freiwilligen 
Helfer und Sponsoren, speziell an die Nachtschicht. 

v.l.: Bgm. Heinrich Madlmayr,
Kerstin Zauner, Barbara Scheucher, 
AL Rudolf Haslmayr


